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Herr Hauptmann, wollt ihr wissen
was den Soldaten gebühret? :||
ja zu der Nacht ein schönes Madel :||
ja zu der Nacht ein schönes Madel
und noch fünfundzwanzig Flaschen Bier. :||

œ»»»»

3.)

2.)

1

Hab´ Schildwacht gestanden,
und hab so manchmal präsentieret, :||
und hab so manches schöne Mädchen :||
und hab so manches schöne Mädchen
in meinem Schilderhaus verführt. :||
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Die traurigsten Briefe
die schrieb ich dann nach Hause :||
und damit lockt ich meinen Eltern :||
und damit lockt ich meinen Eltern
ja die letzte Mettwurst aus dem Haus. :|| 

Helmut Uthof
Siegfried Heinicke
Januar 2005
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